
 

 

Protokoll Quartiersrat Blumenthal 21.05.2019, 17 Uhr  Protokoll: Carola Schulz 

Begrüßung 

1. Aktuelle Themen und Anregungen von Bewohner_innen aus dem Quartier 

2. Vorstellung von Leoni Beckmann (SUBV)- neue Nachbarschaftsmanagerin für den 

Klimaschutz 

3. Vorstellung und Beschluss von WiN-Projekten 

4. Verschiedenes 

 

1. Es gibt keine Themen oder Anmerkungen von Bewohner_innen an dieser Stelle der Sitzung. 

2. Leoni Beckmann hat im April die Nachfolge von Sonja Pannenbecker angetreten und wird das 

Projekt „ Klimaschutz in Blumenthal- ein Quartier im (Klima-) Wandel“ bis Mitte Mai 2020 

leiten.  

Aktuell ist sie dabei mit einer Gruppe von Nachbar_innen hinter der alten Bücherei am alten 

Rathaus Blumenthal den internationalen Garten auf den Weg zu bringen. Jeden Dienstag von 

16-18 Uhr findet der offene Gartentreff statt und aktuell werden Hochbeete aufgestellt, 

Wege angelegt und das Gelände hergerichtet. Für die Gerätschaften und als Aufenthaltsort 

bei Regen soll ein Bauwagen besorgt werden, der ebenfalls noch gestaltet werden wird. Es ist 

also viel zu tun und weitere interessierte Menschen willkommen. 

Leoni Beckmann wird die nächsten Termine der Reparier-Bar (immer letzter Samstag im 

Monat ab 14 Uhr) in der Kapitän Dallmann-Str.2 begleiten und am 23.05.2019 beginnt um 16 

Uhr das Mode-Upcycling Projekt im Nunatak, dass ebenfalls Teil des Gesamtprojektes ist. 

Sie bittet weiterhin, sie gern anzusprechen für weitere Anregungen und Ideen für die 

verbliebene Projektlaufzeit. Ein Flyer mit allen anstehenden Terminen ist zur Zeit in 

Vorbereitung. 

Ein Bewohner bittet sie wegen der Beleuchtungssituation auf dem Parkplatz des Edeka-

Centers und Rossmann nachzuhaken, da auch in der hellen Jahreszeit die Laternen bereits 

am Nachmittag angestellt sind. Carola Schulz erinnert sich, dass hier bereits Sonja 

Pannenbecker schon einmal nachgeforscht hatte und auch bereits mit einer zuständigen 

Stelle gesprochen hatte. Allerdings kann sie nicht sagen, was das Ergebnis gewesen ist. Leoni 

Beckmann nimmt das Thema erneut auf und macht sich kündig. 

 

3. Petra Warnecke-Bies (KuFZ Wasserturm) und Gerda Janßen-Tykarski stellen das Projekt 

„Wort für Wort- lernen ohne Stift und Buch“ vor.  

Mütter aus der Einrichtung, aber auch aus dem Quartier haben die Möglichkeit 1x 

wöchentlich für 2 Stunden in der KiTa die deutsche Sprache anhand von Dialogen und 

Rollenspielen zu lernen und praktische Spracherfahrung zu sammeln. Ziel ist es, dass die 

Frauen sicherer mit Sprechsituationen wie etwa beim Einkaufen, bei der Vereinbarung von 

Terminen oder bei Ärzten, Schule, KiTa werden. Im Kursablauf werden die üblichen Feste im 

Jahresablauf genauso besprochen (Bedeutung, was machen die Kinder da etc.), wie andere 

Bildungseinrichtungen im Quartier besucht (Bücherei, Nunatak…). Da viele Teilnehmerinnen 

nicht alphabetisiert sind oder über sehr geringe schulische Vorerfahrungen verfügen, liegt 

der Fokus auf das anschauliche, praktische Arbeiten. Erst im zweiten Schritt werden Inhalte 

auch anhand von Schreib- oder Leseübungen aufgearbeitet. Es hat sich gezeigt, dass die 



 

 

teilnehmenden Frauen öfter mit eigenen Anliegen sich an die Erzieher_innen richten, weil sie 

sich sprachlich mehr zutrauen. Durch den Kursort in der KiTa halten sich die Mütter 

selbstverständlicher in der KiTa auf und es entsteht ein verbindlicherer Kontakt. Ähnliche 

positive Rückmeldungen macht dazu auch die Schulsozialarbeiterin der Grundschule 

Wigmodistraße. 

Für das kommende KiTa Jahr soll an diese positiven Erfahrungen angeknüpft werden, so dass 

das KuFZ Wasserturm 1010,00€ aus WiN für Honorarkosten beantragt. Es können noch 

350,00€ für Exkursionen und Anschauungsmaterial aus dem vorherigen Durchgang 

eingebracht werden. 

Der Quartiersrat Blumenthal beschließt die Verwendung von 1010,00€ für das Projekt 

„Wort für Wort- lernen ohne Stift und Buch“. 

 

Die Projektanträge des DOKU Blumenthal ( Buchdruckwerkstatt für Kinder) sowie der 

Stiftung Aktion Hilfe für Kinder (Hoodtrainings AG) können wegen Krankheit in dieser 

Sitzung nicht vorgestellt werden. Vom Familienhilfeträger effect gGmbh liegt zur Sitzung 

kein Antrag oder Rückmeldung vom Träger vor. Hier wird Carola Schulz mit dem Träger 

klären, was hier die weiteren Planungen sein werden. 

 

4. Gaby Petzelt (Schulsozialarbeit Wigmodistr.) lädt Eltern und interessierte Erwachsene aus 

dem Quartier ein, am Dienstag 18.06.2019 um 19 Uhr in der Turnhalle der Grundschule an 

einem Trommelworkshop teilzunehmen. Der Workshop ist Teil der Projektwoche an der 

Grundschule, die zusammen mit der Firma Argandona-Trommelwelten durchgeführt wird. 

Am Freitag 21.06.2019 findet dann die Abschluss-Präsentation mit allen Kindern und 

Beteiligten statt. Auch hierzu sind alle Interessierten eingeladen (außer es regnet, da in der 

Turnhalle nicht so viel Platz ist). 

Jens Rathgeber (AWO) macht auf den 08.09.2019 aufmerksam, an dem der Tag des offenen 

Denkmals stattfindet. Die AWO wird im Beratungszentrum an der Landrat-Christians-Straße 

wieder mit einer Kunstaustellung ihre Räume öffnen. Auf dem BWK-Gelände findet die 

Eröffnung für den Tag in Bremen insgesamt statt. 

Carola Schulz kündigt den Termin für das zweite Blumenthaler Straßentreiben am Samstag 

10.08.2019 auf der Kapitän-Dallmann-Straße an, sowie für das Blumenthaler Sommerfest am 

Freitag 06.09.2019 auf dem Schillerplatz. 

 

Der nächste Quartiersrat findet am 03.09.2019 wieder um 17 Uhr im Quartierstreff 

Blumenthal statt. 


